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Blumen sind immer 
eine gute Idee.



Blumengruß
Der Strauß, den ich gepflücket,
grüße dich vieltausendmal!
Ich habe mich oft gebücket,
ach, wohl eintausendmal,
und ihn ans Herz gedrücket
wie hunderttausendmal!

Johann Wolfgang von Goethe
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Du muss t das  Leben 
nicht ver steh en
Du musst das Leben nicht verstehen,
dann wird es werden wie ein Fest.
Und lass dir jeden Tag geschehen
so wie ein Kind im Weitergehen
von jedem Wehen
sich viele Blüten schenken lässt.

Sie aufzusammeln und zu sparen,
das kommt dem Kind nicht in den Sinn.
Es löst sie leise aus den Haaren,
drin sie so gern gefangen waren,
und hält den lieben jungen Jahren
nach neuen seine Hände hin.

Rainer Maria Rilke

Blumen sind das Lächeln der Erde.

Ralph Waldo Emerson

Mit Blumen ist es wie mit Menschen: 
Manche verregnen und verknittern, 
andere strahlen ins Regenwetter, 
ja Regenstürme hinein.

Karl Foerster

Blüht eine Blume, 
zeigt sie uns die Schönheit. 
Blüht sie nicht, 
lehrt sie uns Hoff nung.

Chao-Hsiu Chen
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Leben alleine genügt nicht, 
sagte der Schmetterling, 
Sonnenschein, Freiheit und 
eine kleine Blume braucht man.

Hans Christian Andersen

Die Blüte ist das Symbol 
des Geheimnisses unseres Geistes.

Novalis

Jede Blume welkt einmal, 
sollen wir sie deswegen 
weniger bewundern?

Zenta Maurina

Du bist wie eine Blume
Du bist wie eine Blume
so hold und schön und rein;
ich schau’ dich an, und Wehmut
schleicht mir ins Herz hinein.

Mir ist, als ob ich die Hände
aufs Haupt dir legen sollt,
betend, dass Gott dich erhalte
so rein und schön und hold.

Heinrich Heine

Unser Leben ist ein Garten, 
in dem unsere Gedanken Blumen sind.

Indianische Weisheit


